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 Tipps & Termine

Verkehrseinschränkung am Bockauer Weg

Ab Dienstag, dem 12. Novem-
ber 2019 bis längstens Donners-
tag, dem 14. November 2019 
ist in der Zeit zwischen 8:00 und 
16:00 Uhr die Durchfahrt auf dem 
Bockauer Weg, Höhe Hausgrund-
stücke 74 und 76, nicht möglich.
Grund hierfür ist die Anlieferung 
von Fertigteilen für den Bau ei-

nes Wohnhauses. Alle Fahrzeug-
führer, die im Sperrzeitraum den 
hinter der Sperrung liegenden 
Bereich verlassen wollen, müssen 
ihr Fahrzeug rechtzeitig außer-
halb der Sperrung abstellen. 

Fußläufig ist die Sperrstelle pas-
sierbar.

Interessante Kooperation für Schwarzenberger Weihnachtsbeleuchtung

Der Schwibbogen im Hofgar-
ten ist seit Sommer 2019 zur 
Überarbeitung abgebaut. Später 
wurde deutlich, dass auch der 
Schwibbogen im Stadtteil Hei-
de überarbeitet oder restauriert 
werden sollte. Andreas Heinzel 
aus Schwarzenberg war dies 
auch auf seinen täglichen Fahr-
ten am Bogen vorbei aufgefallen 
und er gab den Anschub, statt 
2020 bereits jetzt dem Bogen 
neuen Glanz zu verleihen. Er 
bot seine Unterstützung an und 
nach näheren „Untersuchungen“ 
und technischen Gesprächen mit 
Bauhofleiter Andreas Friedel fiel 
die Entscheidung auf eine kom-
plette Erneuerung der Schwibbö-
gen in Hofgarten und Heide. 
Die Schwibbögen wurden aus 
Edelstahl gefertigt und wiegen 
rund 360 kg pro Stück. Auf dem 
Schwibbogen Hofgarten, wel-
cher 5 m lang ist, ist das Schwar-
zenberger Motiv zu sehen. Der 
Schwibbogen vom Standort 
Heide ist ein individuellerer, für 

welchen Andreas Heinzel zur 
Fertigung eine neue Zeichnung 
erstellte. Alle Arbeitsschritte 
werden in der Wertschöpfungs-
kette innerhalb der eigenen Fir-
ma, der Entstaubungstechnik 
Schwarzenberg, realisiert. 
Das Fundament in Heide kann 
bleiben. Benötigt wird nur ein 
neuer Aufnahmebolzen zur 
Standfestigkeit und Befestigung 
der Schwibbögen. Das alte Fun-
dament im Ortsteil Hofgarten 
wird bodengleich zurückgebaut. 
Ein neues Fundament mit Sicht-
beton wird gegossen. Ziel ist es, 
bis Mitte November die Funda-
mente fertiggestellt zu haben, 
sodass die Montage und die ELT-
Installation rechtzeitig erfolgen 
kann. Pünktlich zum 1. Advent 
sollen die beiden neuen Schwib-
bögen in Betrieb genommen 
werden.
Zur Weihnachtszeit werden die-
se dann die Stadtteile Heide und 
Hofgarten an den Zufahrten in 
weihnachtliches Flair tauchen. 

Zum Fototermin im Oktober waren die Schwibbögen in der 
Rohbaufertigstellung zu sehen.� Fotos: Stadtverwaltung
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Sofortmaßnahme – Brandschutztechnische  
Ertüchtigung Grundschule Erla-Crandorf Haus 1

In den Herbstferien erfolgte im 
Rahmen einer Maßnahme die 
Abtrennung von Treppenhaus 
und Fluren in der Grundschule 
Erla-Crandorf, Haus 1. Das ist der 
erste Teil von baulichen brand-
schutztechnischen  Maßnahmen 
im Haus 1. Durch den Einbau von 
Trockenbaubrandwänden in Ver-
bindung mit rauchdichten vollver-
glasten Wänden (Glas-Alu-Kon-
struktion) mit selbstschließenden, 
verglasten Rauchschutztüren wird 
der 1. Rettungsweg modernisiert.
Die Firma Metallbau Uhrner aus 

Breitenbrunn 
wurde mit den 

Leistungen mit Gesamtkosten 
von 18.715,13 € beauftragt. Die 
Werksfertigung erfolgte bereits in 
den Sommerferien. Das Planungs-
büro Ingenieurbüro Süß GmbH 
aus Schwarzenberg begleitete die 
Maßnahme. 
Für die Maßnahme wurden För-
dermittel (VwV Invest Schule) in 
Höhe von 337.500,00 € bewilligt. 
In diesem Zuge erfolgt dann die 
Schaffung eines 2. Rettungsweges 
einschließlich der damit verbun-
denen notwendigen Um- und An-
bauten auch im 1. Rettungsweg, 
sowie die brandschutztechnische 
Modernisierung.

Schöpfverbot an Gewässern  
im Erzgebirgskreis aufgehoben

Das am 9. Juli 2019 erlassene 
Schöpfverbot an Gewässern im 
Erzgebirgskreis ist nunmehr auf-
gehoben. Darauf weist die Untere 
Wasserbehörde des Erzgebirgs-
kreises hin.
Obwohl die Regenfälle in den ver-
gangenen Tagen und Wochen es 
anders vermuten lassen, befinden 
sich die Wasserstände der mei-
sten Fließgewässer im Erzgebirgs-
kreis nach wie vor im Niedrigwas-
serbereich. Allerdings hat sich die 
Lage etwas entspannt. Auch die 
Notwendigkeit der Bewässerung 
von Gärten, Sportplätzen, Grün-
anlagen usw. ist auf Grund der 
Jahreszeit geringer geworden.
Vor diesem Hintergrund wird 
darauf hingewiesen, dass Wasse-
rentnahmen aus Fließgewässern 
im Rahmen des Gemein- bzw. 
Anlieger- und Eigentümerge-
brauchs dennoch mit Augenmaß 

und Verantwortungsbewusstsein 
durchgeführt werden müssen. 
Auf keinen Fall dürfen Bachläufe 
durch die Wasserentnahme aus-
trocknen. Dies gilt auch für die 
Entnahme durch Eigentümer und 
Nutzer von Grundstücken an Bä-
chen, Kleingärtner, Kleingarten-
vereine und Gemeinden. 
Informationen zum Durchfluss 
und zu den Wasserständen der 
Hauptfließgewässer liefern auch 
die Daten des Landeshochwas-
serzentrums unter https://www.
umwelt.sachsen.de/umwelt/in-
fosysteme/hwims/portal/web/
wasserstand-uebersicht.
Für Fragen zum geltenden Was-
serrecht steht Bürgerinnen und 
Bürgern die Untere Wasserbehör-
de des Erzgebirgskreises zu den 
allgemeinen Sprechzeiten telefo-
nisch unter 03735 601-6190 zur 
Verfügung.

Wiederholter Vandalismus

Bereits zum zweiten Mal kam es 
innerhalb kurzer Zeit zu Vandalis-
musschäden an einem  Buswar-
tehäuschen in Schwarzenberger 
Stadtteil Neuwelt. Nachdem be-
reits im Mai diesen Jahres eine 
Scheibe zerstört wurde, musste 
vergangene Woche erneut ein 
Schaden festgestellt werden.
Die Stadtverwaltung hat Anzeige 

gegen Unbekannt erstattet und 
hofft auf schnelle Aufklärung. Die 
beiden zerstörten Scheiben wer-
den ersetzt und neu beklebt.

Grundstücksausschreibung  
der Großen Kreisstadt Schwarzenberg

Die Stadt Schwarzenberg veräußert das ortsüblich erschlossene 
Grundstück Krummer Weg 2 in Schwarzenberg; Flurstück 656/1 
der Gemarkung Schwarzenberg mit einer Größe von ca. 1.230 m². 
Das Grundstück ist mit einer Villa bebaut, welche unter Denkmal-
schutz steht (Datierung um 1905).

Der Bieter hat mit der Angebotsabgabe eine Nutzungskonzeption 
einzureichen. Das Objekt soll vorrangig für Wohnzwecke genutzt 
werden. Gewerbliche Nutzungen die nach BauNVO in einem rei-
nem Wohngebiet entsprechen, sind nicht ausgeschlossen.

Mindestgebot: 200.00,00 € 

Der Verkauf erfolgt an den Käufer mit dem Höchstgebot. Im Kauf-
vertrag wird eine Mehrerlösklausel für den Zeitraum von 5 Jahren 
und eine Investitionsverpflichtung von 10% des Kaufpreises in-
nerhalb von 3 Jahren vereinbart.

Gebote und Nutzungskonzeption  
sind bis zum 09.12.2019, 14.00 Uhr

im gekennzeichneten, verschlossenen Umschlag mit der 
Aufschrift:	 „Ausschreibung Krummer Weg 2“
bei der	 Stadtverwaltung Schwarzenberg
	 Hauptamt
	 Straße der Einheit 20
	 08340 Schwarzenberg	 einzureichen.

Am 12.11.2019 ist in der Zeit von 15:00 bis 18:00 Uhr eine Be-
sichtigung für Interessenten möglich.
Im Einzelfall kann auch eine individuelle Terminvereinbarung 
erfolgen. Weitere Auskünfte erteilt Hauptamtsleiterin Frau Mack 
unter der Ruf-Nr. 03774 266-100.
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